
Der israelische Hardliner und Premierminister
Ariel Scharon hat seine Truppen angewiesen
sich darauf vorzubereiten ‘hundertausende’
von Palästinensern von der Westbank nach
Jordanien zu vertreiben. Sharon glaubt, daß
ihm dies eine ‘gerechte Ausrede’bieten
würde,  da die Palästinenser ihm zufolge dann
eine ‘total unakzeptable Bedrohung für die
Sicherheit Israels’bieten würde.

Details seines Planes wurden westlichen
Geheimdiensten (inklusive MI6), sowie dem
jordanischen Geheimdienst bekannt.*

Es ist zu befürchten, dass die israelische
Regierung einen Angriff auf den Irak zu einer
erneuten Vertreibung der palästinensischen
Bevölkerung ausnützen wird. Dies wird auch
in der israel. Presse diskutiert. Die israelische
Regierung genießt dabei die Unterstützung
zahlreicher US Politiker in amerikanischen
Regierungskreisen. So sprach sich Dick
Amey, Führer des amerikanischen Kongresses
bereits im letzten Jahr in einem Interview für
einen ‘Transfer’ aus, was nichts anderes
bedeutet, als ‘ethnische Säuberung’in
Palästina anzuwenden und die Bevölkerung
aus seiner Heimat zu vertreiben. 

Während hundertausende Soldaten in den
schon seit Jahren faktisch geteilten Irak ein-
marschieren und ihn besetzen, soll die

Bevölkerung aus der Westbank nach Jordanien vertrieben werden. Die ohnehin schon zahlreichen illegalen, israelischen Siedlungen
könnten ausgebaut werden und einer totalen Annektierung der Westbank würde nichts mehr im Wege stehen. Der Gazastreifen als
palästinensische ‘Minienklave’wäre leicht zu kontrollieren und wirtschaftlich vollständig abhängig von Israel zu halten. 

Inzwischen wird die Situation in den seit 1967 besetzten Gebieten Westbank und Gazastrei-
fen immer katastrophaler. Nachdem die Infrastruktur mehr und mehr zerschlagen wird verelen-
det die Bevölkerung zusehends. Das tägliche Leben ist durch ständige Ausgangssperren,
Abriegelungen, Straßensperren, Häusersprengungen und Raketenangriffe zum permanenten
Kriegszustand geworden. Willkür und Verrohung von Seiten der israelischen Soldaten, die an
den Straßensperren ihre Macht als Besatzer ausleben beherrschen den Alltag.

Dutzende UN-Resolutionen, die das Selbstbestimmungsrecht der PalästinenserInnen anerken-
nen und Israels Staatsterrorismus verurteilen, werden seit Jahrzehnten ungestraft missachtet -
ganz im Gegensatz zu anderen Ländern wie dem Irak, der für den angeblichen Besitz von
Massenvernichtungswaffen nun angegriffen werden soll. 
Wir verlangen,dass das Völkerrecht, das einen Angrif fskrieg verbietet,
eingehalten wird, das Selbstbestimmungsrecht der Völker das für alle gilt

und die Prinzipien internationalen Rechts auch in Bezug aufPalästina angewandt werden und dass
Verstöße dagegen geahndet werden!  
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* aus: ARIEL SHARON'S SECRETPLAN TO REMOVE PALESTINIANS FROM ISRAELby Gordon Thomas

1. Für das Selbstbestimmungsrecht des palästinensischen Volkes!
2. Sofortige Beendigung der israelischen Besatzung!
3. Anerkennung des Rückkehrrechts der Flüchtlinge!
4. Räumung aller Siedlungen in den besetzten Gebieten!
5. Keinen Krieg gegen den Irak!

Wi rd die isra e l i s che Reg i e rung einen Krieg
gegen den Irak zu einer Ve rt re i bung nu t ze n ?

Die israelische Armee vertreibt die palästi-
nensische Bevölkerung von der Westbank
nach Jordanien

Angriff auf den IRAK 

Flugverbotszonen, die nach dem Golfkrieg von den USA, 
GB und Frankreich etabliert wurden (nicht von der UN sanktioniert)

Gerade wurde ihr Haus zerstört...
Quelle:metimes.com
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